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V

Vorwort

Die alles andere als erfreuliche Entwicklung der weltweiten CO2-Emissonen von 2014 
bis 2017 (+1,2 %) wird weder dem 2-Grad- und noch viel weniger dem 1,5-Grad-Ziel 
gerecht. Der eurasische Kontinent macht mit + 0,4 % keine Ausnahme.

In der vorliegenden Neuauflage von „Klimawirksame Kennzahlen“ Band I, werden 
die Zahlen und Grafiken von Westeuropa, Osteuropa, Eurasien und Afrika entsprechend 
den letzten Statistiken von IEA und IMF aktualisiert. Die zur Erreichung der von der 
Klimaforschung mit Nachdruck geforderten Begrenzung der Erderwärmung möglichst 
auf 1,5 °C und die dazu notwendigen Massnahmen, sind stärker in den Vordergrund 
gerückt worden. Was man tun müsste, ist eigentlich klar. Die Hoffnung bleibt, dass der 
Druck auf die Politik, der 2019 von der Klimajugend-Bewegung ausgegangen ist, von 
Dauer bleibt und zu Ergebnissen führt bezüglich Umsetzung der im Pariser Abkommen 
festgelegten dringenden Klimaschutz-Massnahmen.

Evilard  
Januar 2020

Valentin Crastan



VII

Vorwort zur 2. Auflage

Band I des zweibändigen, alle Kontinente erfassenden Werks „Klimawirksame Kenn-
zahlen“ fasst die beiden Essentials Europa + Eurasien und Afrika (s. Literaturverzeichnis) 
zusammen, ergänzt und aktualisiert sie entsprechend dem letzten Stand der verfügbaren 
Energie und Wirtschaftsdaten. Europa und Eurasien sind kulturell, aber auch energie-
wirtschaftlich, eng verbunden und es ist vernünftig, durch den Abbau der politischen 
Spannungen, eine stärkere Zusammenarbeit anzustreben. Was Afrika betrifft, ist die 
Nähe zu Europa heute in Zusammenhang mit Migrationsbewegungen besonders spür-
bar. Eine Unterstützung der Entwicklung dieses aufstrebenden Kontinents seitens der 
Industrieländer ist auch deshalb von erstrangiger Bedeutung.

Die Begrenzung der globalen Klimaerwärmung auf 2 °C relativ zur vorindustriellen 
Zeit ist ein weltweit anerkanntes Minimalziel. Die Klimawissenschaft und das von fast 
200 Ländern abgeschlossene Pariser Klimavertrag empfehlen das 1,5-Grad-Ziel anzu-
streben. Die für die Erreichung dieser Klimaziele notwendige Einschränkung der welt-
weit kumulierten CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen bis 2100, wird in der 
Einleitung veranschaulicht. Eine mögliche Verteilung der regionalen Bemühungen bis 
2030 und 2050 wird im Bericht für beide Kontinente empfohlen. Messbare Indikatoren, 
welche die beiden Aspekte Energieeffizienz und CO2-Intensität der Energie berück-
sichtigen, ermöglichen eine gerechte Beurteilung der regionalen Anstrengungen. Die 
Trends aller wichtigen Kennzahlen seit 2000 und speziell auch die aktuellen Tendenzen 
seit 2010 sind für alle Länder ein wesentlicher Ausgangspunkt.

Die Energieverantwortlichen in Wirtschaft und Politik der jeweiligen Länder, sowie 
die sich mit dem Klimaschutz befassenden nationalen und internationalen Institutionen 
können aus den hier gegebenen Empfehlungen ihre eigenen Schlüsse ziehen und die 
Massnahmen in die Wege leiten, die notwendig sind, um mindestens die Bedingungen 
für das 2-Grad-Ziel zu erfüllen.

Evilard  
April 2018

Valentin Crastan
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